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Amtliches.
Reuenbürg.

Wekannlmachung öetr. das Wuflerungsgeschäft für 1891.
1. Das diesjährige Musterungsgeschäft im Aushebungsbezirk Neuenbürg wird in folgender Weise vorgenommen werden:

Dienstag den 7. April d. I . Musterung in Herrenalb.
Hiebei haben zu erscheinen:

Morgens 9 Uhr die Militärpflichtigen von Bernbach , Dobel und Herrenalb.
Morgens 10 Uhr diejenigen von Loffenau , Neusatz und Rothensol.

Mittwoch den 8. April d. I . Musterung in Calmbach.
Hiebei haben zu erscheinen:

Morgens 8 Uhr die Militärpflichtigen von Beinberg , Bieselsberg und Calmbach.
Morgens 9 Uhr diejenigen von Euzklösterle , Höfen , Jgelsloch und Langenbrand.
Morgens 9 ' /,  Uhr diejenigen von Maisenbach , Oberlengenhardt , Schömberg , Schwarzenberg und Unterlengenhardt.
Morgens 10 Uhr diejenigen von Wildbad.

Donnerstag den 9 . April d. I . Musterung in Neuenbürg.
Hiebei haben zu erscheinen:

Morgens 8 Uhr die Militärpflichtigen von Arnbach , Birkenfeld und Conweiler.
Morgens 8 ' /» Uhr diejenigen von Dennach , Engelsbrand und Feldrennach.
Morgens 9 Uhr dienigen von Gräfenhausen , Grunbach und Kapfenhardt.

Freitag den IS . April d. I . Musterung in Neuenbin
Hiebei haben zu erscheinen : ^

Morgens 8 Uhr die Militärpflichtigen von Neuenbürg.
Morgens 9 Uhr diejenigen von Oberniebelsbach , Ottenhausen , Salmbach , Schwann , Unf

Die Losung
findet für sämtliche Militärpflichtige des Bezirks am Samstag den 11 . April d . I . mor

2. Bei der Musterung haben die Militärpflichtigen des Jahrgangs 1871 , sowie diejenigen der
M und früherer Jahrgänge , über deren Militärpflicht noch nicht endgiltig entschieden worden ist, zu erschs
Wlne auf Ansuchen von der Gestellung ausdrücklich durch das Oberamt entbunden worden sind.

Die Pflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Losungsscheine zuverlässig mitzubringen , ebenso die^
ifre Prüsungszeugnisse.

Sämtliche Gestellungspflichtige werden hiemit aufgefordert , zur Vermeidung der gesetzlichen
Rechtsnachteile an den vorgenannten Tagen in den Musterungsstationen (Musterungslokal je im
zusinden. Unpünktliches Erscheinen kann den Verlust der Vorteile der Losung , böswilliges oder
sofortige Einstellung beim Truppenteil zur Folge haben . Unterlassene Anmeldung zur Stammrolle
Gestellungspflicht.

Solche Militärpflichtige , deren Geburts - und Aufenthaltsort im gleichen Musterungsdistrikt liegt , haben/nit den Militär-
Pflichtigen ihres Geburtsortes , alle anderen aber mit denjenigen ihres Aufenthaltsortes zu erscheinen.

Ob die Militärpflichtigen des Jahrgangs 1871 bei der Losung persönlich erscheinen wollen , bleibt denselben freige-
stellt; für die Abwesenden wird durch ein Mitglied der Ersatzkommission gelost . Von der Losung sind ausgeschlossen : die zum
einjährig-freiwilligen Dienst Berechtigten , die von den Truppenteilen angenommenen Freiwilligen , die vorweg Einzustellenden
und die dauernd Unwürdigen.

3. Aus Grund der Stammrollen haben die Ortsvorsteher die im laufenden Jahre im Aushebungsbezirk Neuenbürg
gestellungspflichtigen Leute sofort urkundlich zur Musterung vorzuladen und für deren rechtzeitige Gestellung vor der Ersatz¬
kommission Sorge zu tragen.

, Die Eröffnungsurkunden sind im Musterungstermin zum Gebrauch bereit zu halten . Im Uebrigen wird hinsichtlich
der Gestellungspflicht auf den oberamtlichen Erlaß vom 23 . September 1878 (Enzth . 1878 Nr . 115 ) verwiesen.

Auf Befehl der K. Oberersatzkommisston werden die Örtsvorstcher aufgefordert , Schcinverziehungen nicht zu begünstigen,
solche vielmehr eventuell noch gelegentlich des Musterungsgcschüfts der Ersatzkommission zur Kenntnis zu bringen.

Die Gemeindebehörden können von der Gestellung nicht entbinden . Wer durch Krankheit verhindert ist. zu erscheinen,
hat ein ärztliches Zeugnis einzureichen , welches von der Gemeindebehörde beglaubigt sein muß , wenn der betreffende Arzt nicht
amtlich angestellt ist.

Gemütskranke . Blödsinnige , Krüppel u. s. w. dürfen auf Grund eines derartigen Zeugnisses von der Gestellung über¬haupt befreit werden.
4. Jeder Militärpflichtige , sowie seine Angehörigen sind berechtigt , spätestens im Musterungstermin Anträge auf Zurück¬

stellung oder Befreiung von der Aushebung zu stellen . Entsteht jedoch die Veranlassung zur Reklamation (z. B . Todesfall
b w.) brst nach Beendigung des Musterungs -Geschäfts , so kann der Antrag auch noch bei der Aushebung vor der K. Ober-

ttfatzkommission angebracht werden . Die Anträge können durch Vor ^ gung von obrigkeitlich beglaubigten Urkunden , sowie durch
Stellung von Zeugen und Sachverständigen Unterstützt werden . / ^
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Behauptete Erwerbsunfähigkeit der Eltern u . s. w. muß durch ärztliche Untersuchung bei der Musterung feftgchch
werden . Die betreffenden Personen haben daher bei der Musterung sich der Ersatzkommission vorzustellen.

Wer an Epilepsie zu leiden behauptet , hat auf eigene Kosten drei glaubhafte Zeugen zu stellen.
Leute , welche gehörleidend sind oder zu sein behaupten , haben bei der Musterung mit vollkommen gereinigten Ohren

zu erscheinen und event . Zeugnisse vorzulegen ; ebenso haben schwachsinnige und kurzsichtige Pflichtige amtlich beglaubigte Zeug,
niste ihrer Lehrer , Geistlichen rc. mitzubringen.

5. Etwaige An - oder Abmeldungen von Militärpflichtigen in der Zwischenzeit sind dem Oberamt umgehend allzuzeigen,
6. Bei der Musterung haben die Ortsvorsteher je mit den Militärpflichtigen ihrer Gemeinde zu erscheinen , bei bei

Losung dagegen nicht. Die Rekrutierungsstammrollen sind mitzubringen und bei der Musterung nach deren Ergebnis genau zu
ergänzen . Die Losnummern sind auf Grund der Losungsscheine , wenn diese vom Oberamt den Ortsvorstehern behufs Aussolg,
an die Pflichtigen zugesendet werden , in die Stammrollen einzutragen . j

Die Örtsvorsteher sind dafür verantwortlich , daß die Militärpflichtigen bei der Musterung vollzählig und rechtzeiti, !
auf dem Rathaus des Musterungsorts sich einfinden . Bei der Vorladung ist denselben ausdrücklich zu eröffnen , daß ahs .
Lärmen und jede Störung der Verhandlungen bei Strafe verboten sei und daß gegen Pflichtige , welche nicht in geordneter'
Zustand erscheinen, das Geeignete verfügt werden wird.

7. Ueber die Klassifikation der Mannschaften der Reserve , Landwehr , Ersatzreserve und der ausgebildeten Landsturm- i
pflichtigen des zweiten Aufgebots (s. Enzth . Nr . 37 ) findet die Verhandlung je am Schluffe des Musterungsgeschäftes bezüglich
der Angehörigen derjenigen Gemeinden , welche an dem betreffenden Tage die Militärpflichtigen zur Musterung zu stellen haben, stall,

Hienach haben die Ortsvorsteher das Weitere zu besorgen.
Den 17 . März 1891 . Der Zivilvorsitzende der Ersatzkommission.

Oberamtmann Hofmann.

K. Amtsgericht Neuenbürg.
In dem Konkursverfahren über den

Nachlaß der Albertine Frey Wtw . von
Wildbad ist zur Prüfung der nachträglich

. angemeldeten Forderungen Termin auf
Dienstag den 7. April 1891

nachmittags 6 Uhr
vor dem Kgl . Amtsgerichte Hierselbst anbe¬
raumt.

Den 17 . März 1891.
Eisenbart.

Gerichtsschreiber des K. Amtsgerichts.

Revier Herrenal  b.

Staminijolz-Vrrkanf.
Am Samstag den 21 . März

vormittags 10 ' /, Uhr
werden aus dem Staatswald VII 11
Stickelswies verkauft:

9 St . Langholz I . bis IV . Klasse mit
71 Fstm . und

5 St . Sägholz I . bis III . Kl . mit 26 Fm.
Zusammenkunft auf dem Rathaus in

Herrenalb.
Station Calmbach.

Verkauf altn Kahuschmlle«.
Am Freitag den 20 . ds . Mts.

nachmittags 4 Uhr
findstHmf der Station Calmbach ein Ver¬

ölter Eisenbahnschwellen statt , wozu
ÜebhpbcL eingeladen werden.

:nbür » ,; 18 . März 1891.
Bahnmeister

ibensdörsfer.

»Mrwerk Grimbach,
)A . Neuenbürg,

Bahnstation Unterreichenbach.
Es sollen folgende Bauarbeiten

vergeben werden:
2 Quellfassungen und 1 Sammelstube,

veranschlagt zu
Ein Maschinenhäuschen mit

zugehörigem Aushub
Ein Hochbehälter in Stampf¬

beton mit Aushub
6 gemauerte Schächte , ein-

schließl. Deckquader
Pflasterarbeiten

9l3  ^

2369

5018

522
324

Zus . 9146
Pläne , Kostenanschlag u. Bedingungen

sind auf dem hiesigen Rathause zur Ein¬
sicht aufgelegt . Schriftliche Angebote in

Prozenten der Einheitspreise des Anschlags
sind versiegelt und mit der Aufschrift:

„Bauarbeiten zum Wasserwerk
Grunbach O .A. Neuenbürg ",

versehen bis zum 31 . März d. I . nachm.
3 Uhr , portofrei hieher einzusenden.

Grunbach , den 12 . März 1891.
Schultheißenamt.

Pforzheim.

Kruuneu-Säule«M«erkaufen.
Die hiesige Stadtgemeinde hat noch

guterhaltene
5 Ventilbrunnen von Gußeisen,
2 steinerne Brunnenstöcke mit steinernen

Schalen,
3 eiserne Brunnenstöcke mit halbrunden

gußeisernen Schalen.
1 eisernen Brunnenstock mit steinernem

Trog,
2 gußeiserne Pumpbrunnenstöcke,
3 halbe Brunnensäulchen

zu verkaufen , die sich für Gemeinden , welche
Wasserleitungen einrichten , besonders eignen
würden.

Kaufsliebhaber wollen sich wegen et¬
waigen Ankaufs an das Stadtbauamt hier
wenden . ,

Pforzheim den 12 . März 1891.
Der Stadtrat.

_ Haberm ehl._ Frey.
Gemeinde Calmbach.

Ämwhah-«. Ztangca-Verkaaf.
Die Gemeinde verkauft aus ihrem

Kälbling am nächsten
Montag den 23 . März 1891

nachmittags '/,2  Uhr
auf ihrem Rathaus:

9 St . tann . Lang - und Sägholz II.
und III . Kl . mit 4,14 Fm .,

46 „ tann . Bau - und Gerüststangen,
unenlrindet mit 8,59 Fm .,

21 „ tann . Derbstangen I . Kl . ,
76 ,. dto . II . Kl .,
53 „ dto . III . u. IV . Kl ..

600 „ tann . Hopfenstangen I .— III.
Kl ..

245 „ tann . Reisstangen I . u . II . Kl .,
210 „ tann . Floßwieden.

1 „ eich. Werkstange II . Kl .,
Hiezu werden Liebhaber eingeladen.Hiezu werden Liebhaber eingeladen.

Lien 17 . Marz 1891.
. Schultheißenam»

/ / / Häberlen . ^

Waldrennach.

Hol r-Verk« ii s.
Am Mittwoch den 25 . März 1891

vormittags 10 Uhr
verkauft die Gemeinde auf hiesigem Rat- !
Haus im Walddistrikt Hundsthal , HM- /
wald . Stoüenwald , Birkwäldle , Hohenacker
und Hummelrain:

1 St . Eiche mit 0 .54 Fm .,
2 „ eichene Stangen mit 0,33 Fn>.,
1 „ Buche mit 1,70 Fm .,
3 „ Birken mit 1,18 Fm ., ,

133 „ Lang - und Sägholz III . und'
IV . Kl . mit 76 .48 Fm.,

161 „ Bau - und Gerüststangen V,
Kl . mit 25,19 Fm .,

30 „ Derbstaligen II ., III . u. IV. Kl.,
Reisstangen:

295 „ II . Kl ..
215 III . „
145 . IV . ..
235 .. V. „

4 Rm . buchene Scheiter,
3 „ Ahorn -Scheiter,

17 „ buchene Prügel,
61 „ tannene Prügel.

Günstige Abfuhr.
Liebhaber sind eingeladen.
Den 16. März 1891.

Schultheißenamt.
Stickel.

Würzbach.

Halz-Verkaus.
Montag den 23 . März d. I . i

vormittags 10 Uhr
werden auf dem Rathaus aus den Ge-
meindewaldungen Becher , Brandmiß und
Bruckmiß

616 St . Lang - und Klotzholz , meist
Forchen mit 5,92 Fm ., sowie 179  Rni.
Brennholz

an den Meistbietenden verkauft , wozu Lieb¬
haber eingeladen werden.

Den 17 . März 1891.
A. A.

Waldmeister Luz . ^

Privatmichrichtell.

Schwann.

600  Mark
Pflegschaftsgeld liegen gegen übliche Sicher-
heit parat . Ludwig Wild-
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Arnbach.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns

«s betroffenen Verluste unseres lieben Gatten , Vaters , Schwieger-
Vaters und Großvaters

Gottlieb Strobel,
für die zahlreiche Leichenbegleitung und die tröstlichen Worte

des Hin . Pfarrers sprechen wir hiemit
unsere »» innigsten Dank ans.

Den 16 . März 1891.
Die trauernden Kinierktiebenen.

Neuenbürg , 17 . März 1891.

Hobes -Anzeige.
. Verwandten u . Freunden

widmen wir die traurige
Nachricht , daß unser lieber

I Schwiegervater , Großvater
und Onkel,

Christian KM»
heute mittag 2 ' /sUhr  sanft in dem
Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet
Im Namen der Hinterbliebenen

Küfer Knöller Wtw.

Beerdigung Donnerstag snachmittag
3 Uhr.

Neuenbürg.

Danksagung.
Für die so vielseitig bewiesene Teilnahme während der

langen Krankheit und dem Hinscheiden unserer nun in Gott ruh-
enden unvergeßlichen Tochter und Schwester

für die vielen Blumenspenden , insbesondere auch ihren lieben
Freundinnen u . Altersgenossinnen , sowie für die trostreichen Worte

des Herrn Stadtvikar Köstlin  am Grabe und für das zahlreiche Geleite zu
ihrer letzten Ruhestätte sagen wir unsern tiefgefühltesten , herzlichen Dank.

Die trauernden Eltern

Karl Gaiser und Frau.

Pforzheim.

-Verein.
Donnerstag den 19 . März , abends 7 Uhr

im Museumsfaale:

unter gefl Mitwirkung von ' "r
Frl . Augnste Schmidt , Kammersängerin

aus Bönnigheim.
Der Vorstand.

Gemerbebank Neuenbürg.
Eingetragene Genoffenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Wegen ungenügender Beteiligung der Mitglieder an der am 22 . Februar
i>. I . stattgehabten General -Versammlung ist die Anberaumung einer weiteren

General -Versammlung
»Mendig. Dieselbe findet statt am

Donnerstag den 26 . März d. I ., nachmittags 2 Uhr
im Saale des Kasthofs zur „Sonne ".

Tages -OrdNUNg : Abänderung des Z 16 , Abs. 4 der Statuten.
Den 17. März 1891.

Der Borstand.

Säger-Gesuch.
Einen tüchtigen , womöglich ledigen

Säger , der schon mit Walzengatter ge¬
arbeitet hat , sucht zum baldigen Eintritt.

GH . Schottmüller :,
Karlsruhe.

IV Q Veiten null billigte»
111V vv llixurrvu

liefert unter Oarautis äis
öktäigvlis  N3,1iuk3 . k . tllr

iu ssi-elburg i. 8., «aiserstr. 88
(bei ^.buadme von 10 traue ») uuä 2var:

Noss, keiue lcrLtt. 5 ^ OiZ. x . 100 2 ^ 80 <4
Lontilera, lauxs Maxell 6 „ n ^ 100 3 „
veposito , LrillantLiZarrs „ 100 3 s, „
kxtrano, selir kein 6 ^ ^ n 100 3 „ 4Ü,
Osmki-mius, lroolitsius 7 ^ ^ 100 4 „ 20i„
Msnills, extra keius 8 „ H „ MO 4^^ 70
krns, äslilcatv tsiuste 8 „ ^ „ Wo 'Z»> — ^
Monopol, 8uxsrksill6 9 ^ „ 100 S ^ SO ^
vsliois , teiu8ts Llarire 9 „ » „ 100 S „ 70 ^
Nomso, 8uperkeius 10 „ ^ ^ 100 6 „ — ^

10 ktuuä Rauebtabak krauco 7

Ke erste M . Wichen - n . M - Meii - Wck
von

IiöoxM IllsrwMM nMmkerZ
empfiehlt ihre anerkannt soliden Fabrikate zu billigsten Preisen.

Gest. Aufträge nimmt entgegen

1 ^ -
in Dobel.

H errenalb.

Kleesamen,
empfiehlt in seidefreier , keimfähiger Ware.

Wilh König.Getrocknete, schöne, schwarze, saftreiche und stielfreie

^ italienische Traubenbeere
vorzüglich zur Weinmostbereitung

versendet unter Nachnahme den Zentner zu viL 25 .— nebst genauer Anleitung.

Wilh . Haas , Stuttgart,
Rothestr . 34 , Telephon 662.

Neuenbürg.

Hjkerhcrsen
in Carmell und Konserve,

Ostereier und Eierfarben
in schöner Auswahl empfiehlt billigst.

G . Lnstnauer.

» > - »
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M. 1.80 Abonnement II. Huartat 1891
bei der Post ohne Zuschlag frei ins Haus geliefert.

Znsertionspreis 15 Pfg. die Zeile.
Erscheint 7mal wöchentlich nebst3 Unterhaltungsblättern.

Ferner Imal monatlich die Gemeinnützigen Blätter gratis.

Schwarzwäl- er Bote"am Neckar.
Auflage 25,00V.

Probeblätter stehen kostenlos zur Verfügung.
In den Beilagen stets gediegenes Feuilleton.

Billigste und meistverbreitete Zeitung in Württemberg. Baden und
zollern, sowie den angrenzenden Ländern.

Erfolgreichstes und billigstes Publikations-Organ.

Hohen-

^oräclsulsolisr I l̂oz ä̂.
? 08l- null LcAnelldampler

von

Î Lttsrs ^.usLrrutt srttrsitt : I

(nur in soliden Mücken)
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl
zu den seitherigen billigen Preisen

Oku Neck.
Es wird ein

r' räulsi «.
von 19—20 Jahren von schönem Aeußttn,
und guter Handschrift (Schwarzwälderinj,
die mit Herrschaften umzugehen versieht
für eine neuerbaute Restauration, diem
Schwarzwälder Stil gebaut ist, auf baldigst
nach Barmen  gesucht.

Franco -Offerte mit Gehaltsanspriiih!
nebst Photographie sind einzujenden a,
Herrn Ehr. Schimmelpferd in Barme».

Neuenbürg.

Küferleyrlings-Gesuch.
Einen Jungen nimmt in die Lehre.

Gottlieb Schilling, Küfermstr.
Geschäftsbücher,

Taschennotizbücher,
TagLohnsliftenbücher

und sonstige
Forumlarien -Bttcher

empfiehlt die
Buchdruckereiu. Buchbinderei

von Chr. Meeh.
Dobel.

Vergebung am Kmnrbeite«.
Die aus Anlaß baulicher Erweiterung

meiner Wirtschafts-Gelasse vorkommenden
Bauarbeiten bestehend in Zimmer-,Maurer-,
Glaser- , Schreiner- , Gypser- , Schlosser-,
Schmied- und Anstrich-Arbeiten im Ge¬
samtbetrag von 2000 ^ suche ich im Wege
des öffentlichen Abstreichs an tüchtige
Meister in Accord zu vergeben und lade
solche auf nächsten

Freitag den 20. d. M. (Feiertag)
von nachmittagsI Uhr ab

in meine Wirtschaft sreundlichst ein.
Fr . Barth zum Rößle.

Neuenbürg.

Ein Logis
Zubehör zu vermieten. Wo sagt die
äftsstelled. Bl.

Pforzheim.

Gärtner-Lehrling.
Sofort oder bis 1. Mai wird ein Sohn

achtbarer Eltern unter sehr günstigen Be¬
dingungen als Gärtner-Lehrling gesucht.

Gottl. Jung, Handelsgärtner.
Pforzheim.

Lehrling gesucht.
Ein ordentlicher Junge, der das Schneider¬

handwerk gründlich erlernen will, wird
angenommen bei

Leonh. Meider, Schneidermstr.,
östl. Karl-Friedr.-Str . 56.
Gräfenhausen.

Ein vier Monate altes rittfähiges
Eberschwein

setzt dem Verkauf aus.
Ernst Glauner, Eberhalter.

Schömberg.
Einige Zentner

prMein snathabrr
und einige Zentner frisch geschnittene
Korbweiden hat zu verkaufen

Schultheiß Rentschler.

Hamburger Kaffee,
Fabrikat, kräftig und schön schmeckend, ver¬
sendet zu 60 ^ und 80 4) das Pfund, in
Pvstkollis von 9 Pfund an zollfrei

Jerd . Wcchmstorff,
Ottensenb. Hamburg.

Calmbach.

Konstrmandenhüte,
Herren- u. Knabenhüte,

Hosenträger,Kragenu. Schlips
empfiehlt in großer Auswahl bei billigen
Preisen.

Fr . Proß , Seckleru. Kürschner.
crooooooooooooso
H In bekannter guter Ausführung undÖ
H vorzüglichsten Qualitäten versendet
0 ÄS8 erste uns grösste0
§ öestleilmi-IiüM §
0  von 0
8 k. k. üek »rotk , ÜLwdlirx 0
0 zollfrei  gegen Nachnahme(nichtö
0 unter 10 Pfund) ö
0 neue Bcttfedern für 60^ das Pfd. H
g sehr gute Sorte für1 25 „ g

prima Halbdaunen1 60 u.2 X
^ prima Halbdaunen hochfein2 35 >fX0 prima Ganzdaunen (Flaum) 2,50u.v
0 3 „k l!
ö Bei Abnahme von 50 Pfund5°ioH
0  Rabatt . Umtausch gestattet. äoooooooooooooc»

Neuenbürg . !
Gut gewässerte

Stockfische
empfiehlt

Carl Mahler.
Warnung ! ! ! Immer von neuem tauche»

weitere Nachahmungender ächte« Apothe!«
Richard Brand's Schweizerpillen aus und kam
nicht dringend genug anempfohlen werden, stet»
beim Ankauf darauf zu bestehen, daßM
Schachtel als Etikette ein weißes Kreuz
rotem Felde und den Namenszug Richard
Brandt trägt, alle anders verpackten SchachW
sind falsch und unbedingt zurückzuweisen.

„Die auf jeder Schachtel auch quanti!»«"
angegebenen Bestandteile sind: Silge, MoschM
garbe, Aloe Absynth, Bitterklee, Gentian."

Mit einer Beilage.
Redaktion, Druck und Verlag von Chrn . Meeh in Neuenbürg.
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